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Bekanntmachungen

Samstag, den 27. Juni 1908.

fS . Alionneinents-VMellnng der Ableil. C (graoe Xiinnuütittn)
B^ T"  Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.

Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld
angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der

Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch

die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.
Satyrspiel in vier Akten von Gustav Wied . Autorisierte Übersetzung von I . Anders

In Szene gesetzt von Gustav Schesranek.
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.Wilhelm Wassermann

Christine Friedlein.
Alwine Müller.
Felix Krones.
Wilhelm Kempf.
Fritz Herz.
Felix Baumbach.
Lisa Podechtel.
Margarete Pix.
Ottilie Buday.
Hermann Nesselträger,
Marie Frauendorfer.
Hermann Benedict.
Fritz Koch.
Hugo Haßkerl.
Max Schneider.
Siegfried Heinzel.
Maria Genter.

Spielplan

Letzte Vorstellung der Spielzeit 1907/8:

Sonntag , den 2 _. Juni: 72 . B . Johann von Paris . Coppelia
Anfang ^ 8 Uhr.

Die Handlung spielt in Kopenhagen in entschwundenen Zeiten. — Heutzutage sind die Menschen
ja ganz anders.

Pause nach dem zweiten Zlkte

Ijitltt ttltjt  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr
Kasse-Eröffnung:  7  Uhr.

Tageskasse von 11 — 1 Uhr — Haupteingang.

Druck der C. F. Müller'schen Hofbuchdruckerei, Karloruyc, Nachdruck verboten.
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